
Homöopathisches Arzneimittel

Zusammensetzung:
1 Tablette enthält:
Wirkstoffe:
Acidum silicicum Trit. D8 60,0 mg
Calcium carbonicum Hahnemanni Trit. D6 60,0 mg
Calcium fluoratum Trit. D6 60,0 mg
Echinacea Trit. D3 10,0 mg
Sonstige Bestandteile: Lactose-Monohydrat, Reisstärke, Magnesiumstearat (pflanzlich).

Darreichungsform und Inhalt:
Infi-Echinacea Tabletten sind in einer Originalpackung zu 100 Stück erhältlich.

Pharmazeutischer Unternehmer:
INFIRMARIUS GmbH
Daimlerstraße 19-21 · 73037 Göppingen
Telefon 07161/60694-0 · Fax 07161/60694-90
www.infirmarius.de

Hersteller: Laboratoires Lehning, 1/3, rue du Petit Marais, F-57640 Sainte-Barbe

Registriertes homöopathisches Arzneimittel, daher ohne Angaben einer therapeutischen Indikation.
Hinweis: Falls während der Einnahmen des Arzneimittels die Krankheitssymptome fortdauern, sollten Sie medizinischen
Rat einholen.

Gegenanzeigen:
Gegenanzeigen sind Krankheiten oder Umstände, bei denen bestimmte Arzneimittel nicht oder nur nach sorgfältiger
Prüfung durch den Arzt angewendet werden dürfen.
Im Folgenden wird beschrieben, wann Sie Infi-Echinacea Tabletten nicht oder nur nach sorgfältiger Prüfung durch Ihren
Arzt anwenden dürfen. Dies gilt auch, wenn diese Angaben früher einmal bei Ihnen zutrafen.

Wann dürfen Sie Infi-Echinacea Tabletten nicht anwenden?
Bei Überempfindlichkeit gegen einen der Wirkstoffe und gegen Korbblütler.
Aus grundsätzlichen Erwägungen sind Infi-Echinacea Tabletten nicht anzuwenden bei fortschreitenden System-
erkrankungen (wie Tuberkulose, Sarkoidose), systemischen Erkrankungen des weißen Blutzellsystems (z.B. Leukämie
bzw. leukämieähnlichen Erkrankungen), Autoimmunerkrankungen (entzündlichen Erkrankungen des Bindegewebes
(Kollagenosen), multipler Sklerose), Immundefizienz (AIDS/HIV-Infektionen), Immunsuppression (z.B. nach Organ- oder
Knochenmarktransplantation, Chemotherapie bei Krebserkrankungen), chronischen Viruserkrankungen, bei allergischer
Diathese (z.B. Asthma, allergisch bedingter Hautausschlag).
Infi-Echinacea Tabletten dürfen bei Säuglingen bis zu 1 Jahr nicht angewendet werden.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung undWarnhinweise:
Dieses Arzneimittel enthält Lactose.
Bitte nehmen Sie Infi-Echinacea Tabletten daher erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen bekannt ist, dass
Sie unter einer Zuckerunverträglichkeit leiden.
Bei Patienten mit atopischen Erkrankungen (z.B. Neurodermitis, allergisches Asthma, Heuschnupfen) besteht möglicher-
weise ein erhöhtes Risiko eines anaphylaktischen Schocks. Deshalb sollten Infi-Echinacea Tabletten von Patienten mit
atopischen Erkrankungen nur nach Rücksprache mit dem Arzt angewendet werden.
Was müssen Sie in der Schwangerschaft und Stillzeit beachten?
Da keine ausreichend dokumentierten Erfahrungen zur Anwendung in der Schwangerschaft und Stillzeit vorliegen, sollte
das Arzneimittel nur nach Rücksprache mit dem Arzt angewendet werden.

Infi-Echinacea Tabletten

bitte wenden

Gebrauchsinformation

Liebe Patientin, lieber Patient!
Bitte lesen Sie folgende Gebrauchsinformation aufmerksam, weil sie wichtige Informationen darüber
enthält, was Sie bei der Anwendung dieses Arzneimittels beachten sollen. Wenden Sie sich bei Fragen
bitte an Ihren Arzt oder Apotheker.



Was ist bei Kindern zu berücksichtigen?
Zur Anwendung dieses Arzneimittels bei Kindern liegen keine ausreichend dokumentierten Erfahrungen vor. Es soll des-
halb bei Kindern von 1 - 12 Jahren nur nach Rücksprache mit einem homöopathisch erfahrenen Arzt angewendet werden.

Wechselwirkungen:
Für Infi-Echinacea Tabletten sind keine Wechselwirkungen bekannt.
Allgemeiner Hinweis:
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels kann durch allgemein schädigende Faktoren in der Lebensweise und
durch Reiz- und Genussmittel ungünstig beeinflusst werden.
Falls Sie sonstige Arzneimittel einnehmen, fragen Sie Ihren Arzt.

Dosierungsanleitung, Art und Dauer der Anwendung:
Soweit nicht anders verordnet:
Erwachsene und Jugendliche über 12 Jahren:
Bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde, höchstens 6-mal täglich, je 1 Tablette einnehmen.
Eine über eine Woche hinausgehende Anwendung sollte nur nach Rücksprache mit einem homöopathisch erfahrenen
Therapeuten erfolgen.
Bei chronischen Verlaufsformen 1- bis 3-mal täglich je 1 Tablette einnehmen.
Bei Besserung der Beschwerden ist die Häufigkeit der Anwendung zu reduzieren.
Zur Dosierung bei Kindern von 1 - 12 Jahren fragen Sie Ihren homöopathisch erfahrenen Arzt.

Infi-Echinacea Tabletten sollten ohne ärztlichen Rat nicht länger als 10 Tage eingenommen werden.

Überdosierung und andere Anwendungsfehler:
Was ist zu tun, wenn Sie zu viel oder zu wenig Infi-Echinacea Tabletten eingenommen oder eine Einnahme vergessen
haben?
Wenn Sie versehentlich einmal zu wenig oder zu viel eingenommen haben, so setzen Sie bitte beim nächsten Mal die
Einnahme von Infi-Echinacea Tablettenwieder wie üblich fort.
Was müssen Sie beachten, wenn Sie die Behandlung unterbrechen oder vorzeitig beenden?
Eine Unterbrechung oder vorzeitige Beendung der Behandlung ist unbedenklich.
Wenden Sie sich bitte bei Fragen an Ihren Arzt oder Apotheker.

Nebenwirkungen:
Arzneimittel können neben den erwünschten Hauptwirkungen auch unerwünschte Wirkungen, sogenannte Neben-
wirkungen, haben.

Bei der Einnahme von Infi-Echinacea Tabletten können Schleimhautreizungen und Überempfindlichkeitsreaktionen
auftreten. Für Arzneimittel mit Zubereitungen aus Sonnenhut (Echinacea) wurden Hautausschlag, Juckreiz, selten
Gesichtsschwellung, Atemnot, Schwindel und Blutdruckabfall, anaphylaktischer Schock, Stevens Johnson Syndrom
(selten auftretendes, schweres Krankheitsbild mit Blasen- und Geschwürsbildung auf Haut und Schleimhäuten) beo-
bachtet.
Bei Patienten mit atopischen Erkrankungen (z.B. Heuschnupfen, Neurodermitis, allergisches Asthma) können allergische
Reaktionen ausgelöst werden.
In diesen Fällen sollten Sie das Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt aufsuchen.
Die Einnahme von Arzneimitteln mit Zubereitungen aus Sonnenhut wird mit dem Auftreten von Autoimmunerkrank-
ungen in Verbindung gebracht (Multiple Sklerose (Encephalitis disseminata), Erythema nodosum, Immunothrombozyto-
penie, Evans Syndrom, Sjögren Syndrom mit renaler tubulärer Dysfunktion). Bei Langzeitanwendung (länger als 8
Wochen) können Blutbildveränderungen (Verminderung der weißen Blutzellen (Leukopenie)) auftreten.
Die Häufigkeit des Auftretens ist nicht bekannt. (Kann aus vorliegenden Daten nicht abgeschätzt werden).

Hinweis: Bei der Einnahme eines homöopathischen Arzneimittels können sich die vorhandenen Beschwerden vorüberge-
hend verschlimmern (Erstverschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt befragen.
Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, die nicht in dieser Packungsbeilage aufgeführt sind, teilen Sie diese bitte Ihrem
Arzt oder Apotheker mit.

Hinweise und Angaben zur Haltbarkeit des Arzneimittels:
Das Verfallsdatum dieser Packung ist auf der Durchdrückpackung und der Faltschachtel aufgedruckt. Verwenden Sie
diese Packung nicht mehr nach diesem Datum!

Nicht über 25° C aufbewahren.

Stand der Information: Januar 2010

Arzneimittel sorgfältig und für Kinder unzugänglich aufbewahren!

Reg.- Nr.: 75735.00.00

Apothekenpflichtig

INFIRMARIUS GmbH
Daimlerstraße 19-21 · 73037 Göppingen
Telefon 07161/60694-0 · Fax 07161/60694-90
www.infirmarius.de
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